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Unzufriedenheit mit 
aktueller Klimapolitik

Frage 1: Wie stehen Sie zur Energiewende (Umstieg 
von fossilen Energieträgern wie Öl, Erdgas, Kohle auf 
erneuerbare Energieträger wie Holz (Biomasse), Wind, 
Photovoltaik, Wasserkraft, usw.)? Bitte geben Sie 
jeweils an, ob Sie den folgenden Argumenten sehr 
zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen 
oder gar nicht zustimmen.
Basis: alle Befragten

„Ich bin mit der derzeitigen Energie- und Klimapolitik 
zufrieden.“

weiß nicht/k.A.
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Zufriedenheit mit 
Klimapolitik? 
nach Alter

„Ich bin mit der derzeitigen Energie- und Klimapolitik 
zufrieden.“
Basis: alle Befragten

weiß nicht/ 
k.A.
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Zufriedenheit mit 
Klimapolitik? 
im Zeitvergleich

„Ich bin mit der derzeitigen Energie- und Klimapolitik 
zufrieden.“
Basis: alle Befragten

weiß nicht/ 
k.A.
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Zufriedenheit mit 
Klimapolitik? 
Nach Bundesländern

„Ich bin mit der derzeitigen Energie- und Klimapolitik 
zufrieden.“
Basis: alle Befragten 
*= Vorsicht, geringe Fallzahlen!

weiß nicht/ 
k.A.
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Mehr Zeit für die 
Energiewende

Frage 2: Wie stehen Sie zur Energiewende (Umstieg 
von fossilen Energieträgern wie Öl, Erdgas, Kohle auf 
erneuerbare Energieträger wie Holz (Biomasse), Wind, 
Photovoltaik, Wasserkraft, usw.)? Bitte geben Sie 
jeweils an, ob Sie den folgenden Argumenten sehr 
zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen 
oder gar nicht zustimmen.
Basis: alle Befragten

„Wir sollten uns mit der Energiewende mehr Zeit 
lassen.“

weiß nicht/k.A.
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Mehr Zeit für die 
Energiewende 
nach Alter

„Wir sollten uns mit der Energiewende mehr Zeit 
lassen.“
Basis: alle Befragten

weiß nicht/ 
k.A.
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Mehr Zeit für die 
Energiewende 
im Zeitvergleich

„Wir sollten uns mit der Energiewende mehr Zeit 
lassen.“
Basis: alle Befragten 
*= Vorsicht, geringe Fallzahlen!

weiß nicht/ 
k.A.
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Einstellung zu verstärkter 
Förderung von 
Erneuerbaren Energien

Frage 3: Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, aus den 
fossilen Energien auszusteigen, wie soll der Staat hier 
am besten unterstützend bzw. steuernd eingreifen? 
Unterstützen Sie die folgenden Anregungen sehr, 
auch noch, weniger oder gar nicht?

Basis: alle Befragten

„Verstärkte Förderungen der erneuerbaren Energien“

weiß nicht/k.A.
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Höhere Energiesteuern 
mit Zweckbindung

Frage 4: Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, aus den 
fossilen Energien auszusteigen, wie soll der Staat hier 
am besten unterstützend bzw. steuernd eingreifen? 
Unterstützen Sie die folgenden Anregungen sehr, auch 
noch, weniger oder gar nicht?
Basis: alle Befragten

„Höhere Energiesteuern (auf Heizöl, Benzin, Diesel, 
Erdgas) mit einem Rückfluss/ einer Zweckbindung der 
Gelder für Klimaschutzmaßnahmen.“

weiß nicht/k.A.
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Einstellung zu Verboten 
fossiler Energieträger

Frage 5: Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, aus den 
fossilen Energien auszusteigen, wie soll der Staat hier 
am besten unterstützend bzw. steuernd eingreifen? 
Unterstützen Sie die folgenden Anregungen sehr, auch 
noch, weniger oder gar nicht?
Basis: alle Befragten

„Bessere politische Rahmenbedingungen, wie z.B. 
Verbote von fossilen Energien (Öl, Erdgas, Kohle)“

weiß nicht/k.A.
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Ökobonus für klima-
freundliches Verhalten

Frage 6: Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, aus den 
fossilen Energien auszusteigen, wie soll der Staat hier 
am besten unterstützend bzw. steuernd eingreifen? 
Unterstützen Sie die folgenden Anregungen sehr, auch 
noch, weniger oder gar nicht?
Basis: alle Befragten

„Einen Ökobonus der an die Konsumentinnen für 
klimafreundliches Verhalten ausbezahlt wird, finanziert 
über höhere Abgaben für klimaschädliche 
Energieträger“
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Rasche Energiewende

Frage 7: Wie stehen Sie zur Energiewende (Umstieg 
von fossilen Energieträgern wie Öl, Erdgas, Kohle auf 
erneuerbare Energieträger wie Holz (Biomasse), Wind, 
Photovoltaik, Wasserkraft, usw.)? Bitte geben Sie 
jeweils an, ob Sie den folgenden Argumenten sehr 
zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen 
oder gar nicht zustimmen.
Basis: alle Befragten

„Die Energiewende soll rasch umgesetzt werden – 
weg von Öl, Kohle und Gas hin zu Wind, Wasser, 
Photovoltaik und Holz.“

weiß nicht/k.A.
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Rasche Energiewende 
nach Alter

„Die Energiewende soll rasch umgesetzt werden – 
weg von Öl, Kohle und Gas hin zu Wind, Wasser, 
Photovoltaik und Holz.“
Basis: alle Befragten

weiß nicht/ 
k.A.
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Rasche Energiewende 
nach Bundesländern

„Die Energiewende soll rasch umgesetzt werden – 
weg von Öl, Kohle und Gas hin zu Wind, Wasser, 
Photovoltaik und Holz.“
Basis: alle Befragten 
*= Vorsicht, geringe Fallzahlen!
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Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam 
nonumy eirmod tempor invidunt ut 
labore et dolore magna aliquyam erat, 
sed diam voluptua. At vero eos et 
accusam et justo duo dolores et ea 
rebum. Stet clita kasd gubergren, no 
sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit 
erat, sed diam voluptua. et justo duo 
dolores et ea rebum. Stet clita kasd 
gubergren, no sea takimata sanctus 
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